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EIFELWETTER

kontakt
EIFELER NACHRICHTEN
Lokalredaktion:
Matthias-Offermann-Straße 3,
52156 Monschau-Imgenbroich,
Tel. 0 24 72 / 97 00 - 30, Fax 0 24 72 / 97 00 - 49.

e-Mail:
lokales-eifel@zeitungsverlag-aachen.de
Peter Stollenwerk (verantwortlich),
Heiner Schepp, Ernst Schneiders.

Leserservice: 0180 1001 400

Servicestelle:  
3 Plus/Bürobedarf Kogel:  
Hauptstraße 17, 52152 Simmerath. 

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 7.30 bis 13.00 Uhr.

Anzeige

Die wahren Wetter-Exper-
ten haben es natürlich 
gewusst. Der Eifel-Som-

mer 2011 hat im April stattge-
funden. Zumindest bis jetzt ha-
ben sie recht behalten. Nun 
konzentriert sich die ganze Rest-
Hoffnung auf den August. Dabei 
haben die Sommerferien doch 
gerade erst angefangen. Für den 
Textil-Handel hat der Sommer-
schlussverkauf hingegen bereits 
begonnen, aber wer beteiligt 
sich schon gerne an dieser 
Schnäppchen-Veranstaltung. 
Man möchte ja schließlich 
nicht dafür verantwortlich ge-
macht werden, dass man sich 
am Ausverkauf des Sommers be-
teiligt hat. Ein bisschen Som-
mer, das sei an dieser Stelle fest 
versprochen, wird es aber be-
stimmt noch geben: Für die Kin-
der, die Monschau Klassik-
Freunde, für alle die sich das 
richtige Urlaubsziel ausgesucht 
und für alle, die zu hause in der 
Eifel bleiben und seit Jahr und 
Tag die Erfahrung gemacht ha-
ben, dass das Wetter immer 
dann gut ist, wenn sie Urlaub 
machen. An diese Leute muss 
sich halten. Das ist sicherer als 
jede Wetterprognose.

Angemerkt

Im Laden macht der 
Sommer Schluss

▶▶ Peter 
Stollenwerk

Im Gewerbegebiet Simmerath  ist für drei Tage eine Straßensperrung unumgänglich.  Fast fertig gestellt.

Baumaßnahme kreisverkehr zwingt zu Umleitung
Simmerath. Die Kreuzung „In den 
Bremen / Humboldtstraße“ im Ge-
werbegebiet Simmerath wird seit 
Ende Juni zu einem Kreisverkehr 
umgebaut. Die Baumaßnahme 
konnte planmäßig durchgeführt 
werden und steht nun kurz vor der 
Fertigstellung. Am letzten Juliwo-
chende soll die bituminöse Deck-

schicht und die Straßenmarkie-
rung aufgebracht werden. Aus die-
sem Grunde muss der Bereich von 
Samstag, 30. Juli, bis einschließ-
lich Montag, 1. August, für den 
Straßenverkehr und auch für Fuß-
gänger voll gesperrt werden. Die 
bauausführende Firma wird in Ab-
stimmung mit dem Straßenver-

kehrsamt eine Umleitungsbeschil-
derung durchführen. Ortskundige 
werden gebeten, die Baustelle weit-
räumig über die Matthias-Zimmer-
mann-Straße zu umfahren. Die Ge-
meinde und die bauausführende 
Firma bitten die Anwohner, Ge-
werbetreibende und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die Be-

einträchtigungen. Voraussichtlich 
ab Dienstag, 2. August, kann der 
neu errichtete Kreisverkehr befah-
ren werden. Als Ansprechpartner 
in der Gemeindeverwaltung ste-
hen im Tiefbauamt Karl-Josef Mül-
ler und Frank Breuer (Tel. 
02473/607-146) gerne zur Verfü-
gung.

kontAkt

Mützenich. Bald ist es wieder so-
weit. Am ersten August-Wochen-
ende donnern wieder die Hufe der 
Kaltblüter über den Vennboden in 
Mützenich. Obwohl die St. Georg 
Reiter zuletzt so viel Pech hatten, 
(die Reithalle war Heiligabend un-
ter der Schneelast zusammen ge-
brochen) hat die Motivation nicht 
gelitten. 

In diesem Jahr findet am Pferde-
sportzentrum Kleinbüchel ein 
Dressurturnier (Sonntag, 7. Au-
gust) mit breitgefächertem Ange-
bot statt. Von Führzügel bis zur M-
Dressur auf 60 Meter ist für jeden 
etwas dabei. Auf Springprüfungen 
verzichtet man in diesem Jahr in 
Mützenich; dafür wird das Kalt-

blutrennen aufgewertet.
Das traditionelle Rennen am 

Samstagabend, 6. August, bleibt si-
cherlich der Höhepunkt. Das Ren-
nen ist eine Attraktion für Jung 
und Alt. Völkerscharen pilgern im-
mer zum Turnierplatz, wenn die 
freundlichen Dicken, die erstaun-
lich temperamentvoll sein kön-
nen, ihre Kräfte messen. 

Am 6. August treffen sich die 
Teilnehmer bereits um 18 Uhr und 
bestreiten verschiedene Wett-
kämpfe wie zum Beispiel Ringste-
chen, Tauziehen usw. bevor gegen 
20 Uhr der Startschuss zum eigent-
lichen Rennen fällt. Endlich hat 
der Reiterverein St. Georg Mütze-
nich nun auch die Baugenehmi-

gung erhalten, um die Reithalle 
wieder aufzubauen. Die Aufträge 
sind vergeben, sodass im Winter 
wieder in der Reithalle geritten 
werden kann. 

Viel Unterstützung erhalten

Vorsitzender Ingo Scheffen erin-
nert sich in diesem Zusammen-
hang vor allem an den hohen 
„emotionalen Schaden“, der durch 
den Einsturz entstanden sei. Wich-
tig sei damals gewesen, dass die 
Überprüfung ergeben habe, dass 
die Bauarbeiten korrekt ausgeführt 
worden seien. Ein unselige Mi-
schung aus Eisregen und Verwirbe-
lung habe dazu geführt, dass zum 

Teil drei Meter hohe Schneeberge 
auf dem Dach gelastet und dieses 
schließlich zum Einsturz gebracht 
habe.

 Der Reiterverein wusste in die-
ser schwierigen Situation auch die 
Unterstützung aus der Bevölke-
rung und der Ortsvereine zu schät-
zen. „Das war gigantisch“, ist der 
Vorsitzende voll des Lobes. 

Beim 1949 gegründeten Reiter-
verein St. Georg und den derzeit 
200 Mitgliedern erkennt Ingo 
Scheffen derzeit eine Aufbruch-
stimmung.

 Das Sommerturnier soll der 
Startschuss dafür sein, dass der 
Verein wieder zu alter Stärke zu-
rückfindet.   (P. St.)

Baustelle statt Hindernisse: Die im vergangenen Winter unter Schneelast eingestürzte Reithalle des Reitvereins St. Georg Mützenich soll zum kom-
menden Winter wieder genutzt werden.  Foto: P. Stollenwerk

reiterverein Mützenich will die unter Schneelast im Winter eingestürzte Halle bald wieder nutzen. 
Am 6. August donnern die Kaltblüter wieder über die Rennstrecke. Diesmal keine Springprüfungen. 

Spätfolgen beim Sommerturnier 

Zu 99,9 Prozent ausverkauft ist das 
Auftakt-Konzert zur Monschau-Klas-
sik am heutigen Abend auf der Burg 
Monschau. Das Liedermacher-Duo 
Konstantin Wecker/Hannes Wader 
mit Band ist nach 2001 mit seinem 

Programm „Kein Ende in Sicht“ er-
neut auf der Burg Monschau zu Gast. 
Aus den Liedermachern sind inzwi-
schen gefeierte Stars geworden, die 
mit ihrer Mischung aus Nostalgie und 
geschicktem Management auf große 

Resonanz stoßen. Auch im 12. Jahr ih-
res Bestehens soll die Erfolgsge-
schichte der Festspiele weitergehen. 
Am morgigen Samstag ist mit Giora 
Feidmann ein weltweit gefeierter 
Musiker zu Gast. Sowohl für diese 

Veranstaltung wie auch für die russi-
sche Operngala am Sonntagnachmit-
tag sind an der Abendkasse noch 
Restkarten erhältlich. Gestern nach-
mittag konnten die Klassik-Veran-
stalter durchatmen, nachdem alle 

geforderten Sicherheitsauflagen er-
füllt worden waren. Die verschärften 
Bestimmungen verlangen unter an-
derem, dass eine vom Stromkreis un-
abhängige Personen-Warnanlage 
vorgehalten wird. Foto: Stollenwerk

Monschau macht das Dutzend voll: Die Klassik-Festspiele auf der Burg starten heute mit ihrer 12. Auflage

kurz notiert

rangertouren jetzt 
auch mehrsprachig
nordeifel. Pünktlich zur Ferien-
saison bietet der Nationalpark 
Eifel nicht nur Rangertouren in 
Deutsch, sondern wöchentlich 
eine Führung in niederländi-
scher und französischer Sprache 
an. Die dreistündigen Wande-
rungen mit Rangern und Wald-
führern beginnen immer sonn-
tags am „Adlerhof“ auf dem Ge-
lände der ehemaligen NS-
„Ordensburg“ Vogelsang. Über 
den Neffgesbach geht es zur 
Wüstung Wollseifen und durch 
weite Wiesen zurück zum Fo-
rum Vogelsang. Die etwa 6,5 km 
lange Strecke mit einem steilen 
Anstieg ist für geländegängige 
Kinderwagen geeignet. 

Treffpunkt ist um 13 Uhr, die 
Teilnahme ist kostenlos und eine 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Die  Touren werden noch bis 
zum 28. August angeboten. 

Verhalten
lage: Die feuchte und recht 
warme gewitterträchtige Luft 
wird am Freitag immer mehr 
nach Südwesten abgedrängt. 
Durch ein Hoch bei Irland dreht 
die Strömung auf Nordwest und 
die Luftdruckgegensätze neh-
men dann wieder zu. So kann 
von der Nordsee her wieder 
feuchte und kühle Luft in die 
Region eindringen. 
Zum Sonntag und Montag hin 
etalbiert sich ein Tief bei Irland 
und über Mitteleuropa steigt der 
Luftdruck etwas an. 
Dann wird die langanhaltende, 
unbeständige und meist viel zu 
kühle Witterung zu Ende ge-
hen.
Heute und morgen: Am Freitag 
ändert sich am Wetter kaum et-
was. Teils ist es wechselnd, teils 
auch stark bewölkt. Dabei 
scheint ab und zu die Sonne 
und örtlich können sich noch 
einzelne Schauer bilden. Die 
Temperaturen erreichen in Müt-
zenich und Kalterherberg rund 
17 Grad. 
Der Start der Monschau-Klassik 
wird also von Regenmassen ver-
schont bleiben, aber nur mit et-
was Glück dürfte die Abendver-
anstaltung auch 100 Prozent 
trocken über die Bühne gehen.
In Kesternich und Lammersdorf 
erreichen wir 18 Grad. Rund um 
den Rursee erreichen wir die 
20-Grad-Marke. Schwacher bis 
mäßiger Wind aus nordwestli-
chen Richtungen.
Am Samstag immer wieder 
Durchzug von einigen Wolken-
feldern. Daraus fällt immer wie-
der etwas Regen oder es sind 
schwache Schauer möglich. Es 
ist mit 13 bis 18 Grad erneut 
sehr kühl. 
weitere Aussichten: Am Sonntag 
anfangs bewölkt mit etwas Re-
gen, später trockener und ein-
zelne sonnige Abschnitte. Mit 
13 bis 18 Grad immer noch sehr 
kühl. 
Dann wird aber der Sommer 
2011 einen neuen Anlauf neh-
men. Zu Wochenbeginn sonni-
ger und mit bis zu 25 Grad auch 
deutlich wärmer.  (aho)

 ? Mehr dazu unter:
www.huertgenwaldwetter.de


